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Im letzten Jahresbericht habe ich mit dem Gedanken begonnen, dass die EVP gute 
Nachrichten liefern und tragfähige Antworten für die Menschen in unserem Bezirk 
finden will – und so einen Unterschied macht. Daraus entstand unser Ziel, die EVP 
entsprechend zu positionieren: Eine Partei, die sich mit Leidenschaft für Mensch und 
Umwelt einsetzt. 

Im allgemeinen Medienlärm gehen konstruktive Botschaften oft unter. Schlagwörter, 
Falschaussagen und Empörung verbreiten sich schneller als gut durchdachte Ideen. 
Das ist herausfordernd – aber kein Grund zur Resignation. Wir müssen nicht lauter 
sein als andere. Wir wollen die Stimme der Vernunft und Hoffnung sein. Vielleicht 
eher leise, dafür aber klar. Und für alle, die „Ohren zum Hören“ haben. 

Engagement im Bezirk 

Der Vorstand hat sich im vergangenen Jahr mit grossem Engagement dafür 
eingesetzt, die EVP sichtbarer zu machen: 

Am Neuzuzügeranlass in Stadel (27. Juni) was die EVP erstmals seit längerer 
Zeit wieder mit einem Stand präsent und am Weihnachtsmarkt in Dielsdorf: haben 
wir uns an einem überparteilichen Stand beteiligt. 

Am 19. September haben wir unter dem Titel „Erneuerbare Energie: 
Herausforderung und Chance“ zum Lägerntreff  eingeladen. Kantonsrat Daniel 
Sommer informierte über politische Vorstösse und die Auswirkungen des neuen 
Energiegesetzes. Simon Büttgenbach zeigte eindrücklich, wie das Restaurant 
Hochwacht im Rahmen der Sanierung vollständig auf erneuerbare Energie 
umgestellt wurde. 

Unser Neujahrs-Fondue führten wird dieses Mal in der Waldhütte Dielsdorf durch, 
was zu zusätzlichen Organisationswand führte. Dafür hat uns Forstingenieur 
Christian Dünki zu “Der Einfluss des Klimawandels auf unseren Wald” Spannendes 
berichtet. 

Ein weiteres Highlight war unsere bereits fast traditionelle Velosammlung für 
Velafrica. Die Aktion vom 29. März war ein voller Erfolg: Knapp 150 Fahrräder aller 
Grössen und Preisklassen wurden abgegeben. Besonders wertvoll war der direkte 



Austausch mit den Menschen – etwa beim Gespräch im „Kafi-Egge“. Mit Berichten in 
den lokalen Medien konnten wir zusätzlich unsere Präsenz stärken. 

Auch wenn bei solchen Anlässen selten direkt neue Mitglieder gewonnen werden, ist 
die Bedeutung nicht zu unterschätzen. Sichtbarkeit schafft Vertrauen und öffnet 
Türen für Gespräche und spätere Beteiligung. Persönlich ist es mir wichtig, dass wir 
auch in Zukunft nicht nur politische Anlässe durchführen, sondern uns auch karitativ 
engagieren und Gemeinschaft pflegen. 

Ausblick: Gesundheitspolitischer Fachanlass im Herbst 

Für den 17. September 2025 ist bereits der nächste Fachanlass geplant:​
 „Gesund – aber bankrott? Das Gesundheitswesen im Spagat zwischen 
Qualität und Kosten“. Ein hochaktuelles Thema, das viele Menschen beschäftigt.  
Zwei ausgewiesene Experten und Kenner des Gesundheitswesens werden uns 
spannende Einblicke geben. Reserviere dir schon jetzt dieses Datum und lade 
interessierte Personen aus deinem Umfeld ein. 

Wahlen und politische Entwicklungen 

Zwar fanden im letzten Jahr keine offiziellen Wahlen statt, im Bezirksgericht 
Dielsdorf waren jedoch gleich sechs neue Stellen zu besetzen. Dank einer guten 
überparteilichen Zusammenarbeit konnten alle Positionen mit Kandidierenden aus 
dem Parteiumfeld besetzt werden. Bei der nächsten Vakanz wird die EVP gemäss 
dem freiwilligen Zuteilungsverfahren an der Reihe sein – und wir vertrauen darauf, 
dass uns die anderen Parteien mit derselben Fairness unterstützen werden, wie wir 
es dieses Mal getan haben. 

Die von unserer Ortspartei Dielsdorf-Steinmaur angestossene Abstimmung zu 
Tempo-30 in Steinmaur wurde trotz grossem Einsatz leider knapp abgelehnt. 
Dennoch war das Engagement ein wichtiges Zeichen – und ein Beispiel für unsere 
aktive politische Arbeit auf kommunaler Ebene. 

Dank und persönliche Worte 

Ein herzliches Dankeschön an alle, die sich für die EVP engagieren – zuerst an 
meine lieben Kolleginnen und Kollegen im Vorstand: Vielen Dank für eure vielen 
Stunden und die gemeinsame Vorbereitung der erwähnten Anlässe! Und natürlich 
geht mein Dank an alle Mitglieder, an alle EVP-Freunde und Wählerinnen und 
Wähler. Ihr seid die EVP! Nur gemeinsam können wir etwas bewegen. 

Ein besonderer Dank geht an Nadja Giuliani:​
Liebe Nadja, du hast dich während fast 12 Jahren im Gemeinderat Rümlang mit viel 
Herzblut für Mensch und Umwelt eingesetzt. Für die kommende Legislatur trittst du 
nicht mehr an – wir danken dir von Herzen für deinen grossartigen Einsatz und 
wünschen dir für die Zukunft, mit mehr Zeit für Familie und eigene Interessen, viel 
Freude und Erfüllung. 



Fazit und Ausblick 

Ich bin als Präsident zufrieden mit der Entwicklung unserer Ortspartei. Wir sind ein 
kleines, aber aktives Team, das im vergangenen Jahr einige tolle Anlässe auf die 
Beine gestellt hat. Das macht Mut und Freude. 

Ich bin überzeugt: Unsere lösungsorientierte, wertebasierte Politik trifft den Nerv 
vieler Menschen – auch wenn das (noch) nicht alle wissen. Die grosse 
Herausforderung der nächsten Jahre wird sein, unseren Bekanntheitsgrad zu 
steigern und mehr Wählerinnen, Sympathisanten und Mitglieder für die EVP zu 
gewinnen. Darauf richten wir unseren Fokus – gerade mit Blick auf die kommenden 
Wahlen. 

Herzlichen Dank für euer Vertrauen und euer Engagement! 

Hanspeter Wilhelm​
Präsident EVP Bezirk Dielsdorf 
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